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GISMA Steckverbinder GmbH

Leinestraße 25
Frau Madlen Conrad

24539 Neumünster

Zerspanungsmechaniker Fachrichtung Drehtechnik (m/w/d)

Einkäufer (m/w/d)

Telefon: 04321 / 9835-92

Web:  www.gisma-connectors.de
E-Mail:  jobs@gisma-connectors.de

Die GISMA Steckverbinder GmbH hat sich als familiengeführtes Unternehmen 
seit 1983 auf die Entwicklung, Konstruktion, Produktion und die weltweite 
Vermarktung von hochwertigen und komplexen Unterwassersteckverbindern 
spezialisiert. Wir suchen

zur Verstärkung unseres engagierten Teams. 

Bewerbungen bitte gerne an:

Eine Sprechstunde zur Nutzung unserer digitalen Angebote – Hilfe bei eBook, 
Apps und Online-Diensten.

Die Nutzung digitaler Medien gehört für viele Menschen inzwischen zum All-
tag – doch nicht immer läuft alles reibungslos. Wir bieten daher ganz neu 
und jetzt regelmäßig Unterstützung rund um unsere digitalen Angebote an.

In dieser Sprechstunde erhalten Besucherinnen und Besucher Hilfe bei der 
Nutzung von Plattformen wie Onleihe, filmfriend oder Libby/OverDrive, die 
Sie mit Ihrem Büchereiausweis kostenlos nutzen können. Ebenso werden in 
dem Zusammenhang Fragen zum Umgang mit eBook-Readern sowie zu den 
entsprechenden Apps auf Smartphone oder Tablet beantwortet.

Die Sprechstunde findet an jedem letzten Dienstag im Monat von 17.00 
bis 18.00 Uhr bei uns im Hause statt. Der erste Termin ist Dienstag, 24. 
Februar 2026. Dafür bitten wir um vorherige Anmeldung – persönlich in 
der Bücherei, telefonisch unter 04322/4612 oder per E-Mail an buecherei@
gemeinde-bordesholm.de. Geben Sie bei der Anmeldung bitte an, welches 
Ihr Problem ist, bzw. was Ihre Fragen sind und welches Gerät Sie nutzen. 
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und hoffen, dass wir Antworten dazu haben. 

Ihr Büchereiteam

Gemeindebücherei Bordesholm - 
Jetzt regelmäßig neu bei uns:



Am 28. Januar entdeckten Mitarbeiter des TBH eine massive Ölspur, die sich 
einmal quer durch Bordesholm zog: von der Tankstelle in der Kieler Straße, 
durch die Holstenstraße bis zum Veranstaltungsplatz an der L 318. Die Spur 
war bis zu 40 Zentimeter breit.

Das Öl wurde durch eine Spezialfirma sofort beseitigt, es bestand keine Ge-
fahr, dass es sich verteilt oder in die Umwelt gelangt. Wer eine Straße über 
das übliche Maß hinaus verunreinigt, ist auch für die Beseitigung des Prob-
lems verantwortlich oder muss für die Beseitigung zahlen. So steht es in der 
Straßenreinigungssatzung.

Mitarbeiter des TBH haben die Umgebung abgesucht, konnten allerdings 
kein Fahrzeug mit starkem Ölverlust entdecken. Falls der Verursacher oder 
die Verursacherin nicht ermittelt wird, bleibt die Gemeinde auf den Kosten 
für die Straßenreinigung sitzen. Deshalb werden nun Zeugen gesucht. Wer 
am 28. Januar gegen 15.30 Uhr im Bereich Bahnhofstraße / Holstenstraße 
/ L 318 gesehen hat, wie die Straße mit Öl verunreinigt wurde und wer et-
was zu Verursacher oder Verursacherin sagen kann, möge sich bitte beim 
Ordnungsamt melden: 04322 – 695 174 oder per E-Mail an ordnungsamt@
bordesholm.de 

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Massive Ölspur in Bordesholm – 
Zeugen gesucht!

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V.
Dienstag, 17.03.26, 14.00 Uhr: Philosophie Klöönsnack bei Kaffee und 
Kuchen, Hotel Carstens. Das Thema: „Über das Denken im Bilde – Ein-
führung in die Philosophie“ Der Philosoph Roland Daube möchte uns das 
philosophieren näherbringen und gemeinsam einen inspirierenden und an-
regenden Nachmittag gestalten. Fragen wie: „Ich bin im Herbst meines Le-
bens angekommen und Du sicher im Sommer?“ Oder „Ein guter Kompass 
sein, damit das Leben gelingt“ sollen uns beschäftigen und zum Denken und 
Austausch anregen. Kosten: 12,50 Euro p. P. zzgl. Kaffee/Tee satt- und 1 
Stück Torte 11 Euro (Selbstzahler). Gäste / Partner sind willkommen, zahlen 
3 Euro Gastzuschlag. Anmeldung bis 09.03.26 bei Claudia Jargstorf unter 
Tel. 0173 513 21 10 oder claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder 
direkt über unsere Homepage/Termine.

Freitag, 17.04.26: Tagesausflug – Auf den Spuren der Käsestraße SH. Ab-
fahrt um 7.45 Uhr ab REWE Bordesholm mit dem Reisebus. Wir wollen zur 
Rohmilchkäserei Backensholz (Führung und Verkostung), im Anschluss 
besuchen wir die Wasserbüffelfarm in Immenstedt (Weideauftrieb, Ver-
kostung und Betriebsinfos), Freizeit in der Theodor Storm Stadt Husum, 
zum Abschluss gemeinsames Kaffeetrinken in einem Hofcafé, Kosten: 
86 Euro p. P., Gäste sind willkommen, zahlen 5 Euro Gastzuschlag. An-
meldung bis 01.03.26 bei Claudia Jargstorf unter Tel. 0173 513 21 10 
oder claudia.jargstorf@landfrauen-bordesholm.de oder direkt über unsere 
Homepage/Termine.



Fastnacht, Fasching, Karneval – Ein tolles Walderlebnis für die ganze Familie: 
Der ErlebnisWald Trappenkamp der Schleswig-Holsteinischen Landes-
forsten lädt am Sonntag, 15. Februar, von 11.00 bis 16.00 Uhr zu einer 
tollen Kinderfastnacht ein. 

Kinder mit lustigen Kostümen haben an diesem Tag freien Eintritt. Im Wald-
haus oder – bei schönem Wetter – auch draußen werden viele lustige und 
spannende Spiele gespielt. 

Der Eintritt kostet für Erwachsene 8 Euro und für Kinder 5 Euro (mit Kostüm 
kostenlos), Familien zahlen 20 Euro.

Kinderfastnacht im 
ErlebnisWald Trappenkamp feiern

Im Spitzenspiel Erster gegen Zweiter konnten unsere 1. Herren 40 durch 
einen 5:1-Heimsieg gegen TC RW Wahlstedt ihre Tabellenführung verteidi-
gen und sind zwei Spieltage vor Schluss ungeschlagen dem Aufstieg in die 
Landes-Schleswig-Holstein-Liga ganz nah. Es spielten Daniel Bundtzen – A. 
Isenberg 3:6 4:6, Moritz Knebusch – O. Seemann 6:2 3:6 10:7, Martin Sib-
bert – M. Seemann 6:4 6:1, Constantin Prager – Andreas Meyer 6:3 6:4, Kay 
Bonde/Sibbert – Isenberg/M. Seemann 7:5 7:6 und Knebusch/Prager – Mey-
er/Nick Hildebrandt 6:2 6:4. Unsere 2. Damen konnten ihr drittes Spiel ge-
winnen gegen Söruper TC und haben sich abgesetzt vom Tabellenende. Die 
Ergebnisse waren: Anne Tessin – L. Rörich 6:3 6:0, Carolin Tams – J. Eggers 
6:3 6:1, Lilly Badtke – K. Hintz 6:2 6:4, Jala Stöckhardt – N. Ratzlaff 3:6 2:6, 
Tessin/Stöckhardt – Eggers/Hintz 4:6 6:4 10:6 und Pia Vaß/Badtke – Rörich/
Ratzlaff 6:4 2:6 7:10. 	

Nächstes Wochenende steigen sechs Wochen vor Saisonende endlich unse-
re 1. Damen 30 ins Punktspielgeschehen ein, sie empfangen Samstag ab 14 
Uhr die SG Leck/Risum-Lindholm, während die Damen 50 zu ihrem bereits 
dritten Punktspiel nach Lütjensee reisen. Sonntag um 11 Uhr erwartet un-
sere 2. Herren 30 den TC Bredstedt in eigener Halle am Langenheisch. Allen 
Mannschaften viel Spaß!

Tennis-Herren 40 nähern sich dem Aufstieg

Wenn wir über Ehrenamt sprechen, denken viele zuerst an Vereine, Feuerwehr 
oder kirchliches Engagement. Weniger sichtbar, aber ebenso unverzichtbar 
ist das Ehrenamt in unseren Gemeindevertretungen. Hier übernehmen Bür-
gerinnen und Bürger Verantwortung für die Zukunft ihrer eigenen Dörfer – in 
ihrer Freizeit, ohne Bezahlung und oft mit großem persönlichem Einsatz.

Gemeindevertreter entscheiden über Themen, die unseren Alltag unmittel-
bar betreffen: Haushaltsplanung, Bauvorhaben, Infrastruktur, Kindergärten, 
Schulen, Straßen, Energieprojekte, Dorferneuerung, Umweltfragen und so-
ziale Angebote. Sie tragen Verantwortung für einen sorgfältigen Umgang 
mit Steuergeldern und für ausgewogene Entscheidungen zwischen unter-
schiedlichen Interessen.

Dabei geht es nicht nur um Verwaltung, sondern um Gestaltung. Wie sollen 
sich unsere Dörfer entwickeln? Was brauchen junge Familien? Wie bleiben 
ältere Menschen gut eingebunden? Wie bewahren wir Lebensqualität und Zu-
sammenhalt? Diese Fragen werden in den Gremien diskutiert – oft nach Feier-
abend, mit Vorbereitung, Sitzungen und Verantwortung für langfristige Folgen.

Besonders wertvoll ist dabei der demokratische Charakter dieses Ehrenam-
tes. Menschen aus unterschiedlichen Berufen, Altersgruppen und Lebenssi-
tuationen bringen ihre Erfahrungen ein. So entsteht keine anonyme Politik, 
sondern eine Gestaltung „von nebenan“ – nah an den Menschen und an der 
Realität des dörflichen Lebens.

Dieses Engagement verdient Anerkennung. Denn wer sich in der Gemein-
devertretung einbringt, trägt nicht nur ein Mandat, sondern Verantwortung 
für unser gemeinsames Zuhause. Ohne diese Form des Ehrenamtes würde 
unsere kommunale Selbstverwaltung nicht funktionieren.

Deshalb richtet sich am Ende ein klarer Appell an alle Bürgerinnen und Bür-
ger: Anstatt nur zu kritisieren, laden wir ein, selbst mitzugestalten. Wer sich 
engagiert, erlebt schnell, wie komplex demokratische Entscheidungen sind 
und wie viel Geduld, Sachlichkeit und Kompromissbereitschaft nötig sind, 
um tragfähige Lösungen zu finden. Bringen Sie sich ein, interessieren Sie 
sich für die Arbeit der Gemeindevertretungen und überlegen Sie, ob eine 
Mitarbeit oder Kandidatur für Sie infrage kommt. Demokratie lebt nicht von 
Zuschauern, sondern von Mitmachern. Unsere Dörfer brauchen Menschen, 
die Verantwortung übernehmen.

Ein sichtbares Zeichen der Wertschätzung setzt auch die St. Johannis-
Kirchengemeinde zu Brügge: Am 1. März 2026, 10.30 Uhr, wird dort ein 
Ehrenamtsgottesdienst gefeiert, in dem die ehrenamtlich Engagierten auf 
allen Ebenen gewürdigt werden – in Vereinen, Kirchen, Kommunen und im 
sozialen Bereich. Eine Einladung an alle, die sich einsetzen – und an alle, die 
überlegen, es künftig zu tun.

Hans-H. Dube, Brügge

Mitmachen statt Meckern – 
Ehrenamt für unsere Dörfer



Zu einer klimaneutralen Kommune werden: Das ist das Ziel. Alle Hauseigen-
tümer sind eingeladen, zur „Wärmewende“ beizutragen. 

Wie anfangen? Eine Möglichkeit, um Wärmeverluste am Haus sichtbar zu 
machen, ist die Thermografie. Dazu werden mit einer Wärmebildkamera Fo-
tos des Hauses gemacht, die die unterschiedlichen Temperaturen der Außen-
fläche des Gebäudes darstellen. So wird erkennbar, an welchen Stellen das 
Gebäude Wärme verliert. Anschließend können Maßnahmen für eine energe-
tische Sanierung des Gebäudes überlegt und geplant werden.

Wenn Sie die Thermografie einmal kostenlos an Ihrem eigenen Haus auspro-
bieren möchten, dann melden Sie sich gerne beim Forum Klimaschutz Bor-
desholm per E-Mail: kontakt@forum-klimaschutz-bordesholm. Wir stimmen 
dann mit Ihnen einen konkreten Termin im Februar ab. Nach der Thermogra-
fie erhalten Sie die Infrarot-Fotos mit kurzen Erläuterungen. 

Viele Grüße von der AG „Energie/Bauen/Wohnen“ im Forum Klimaschutz 
Bordesholm. www.forum-klimaschutz-bordesholm.de 

Forum Klimaschutz Bordesholm bietet 
Gebäude-Thermografie an 
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Sie ist mit Bordesholm wortwörtlich mitgewachsen. Ist stehen geblieben, 
während um sie herum vieles verändert wurde. Nun wurde die Doppeleiche 
in der Heintzestraße in die Liste der Schleswig-Holsteinischen Kulturdenk-
mäler aufgenommen. Die gesamte Doppeleiche und der Gedenkstein davor 
stehen jetzt unter Denkmalschutz. „Unsere Gemeinde setzt sich sehr für den 
Erhalt alter Bäume ein. Dieser Schritt ist eine wirkliche Anerkennung für un-
sere Bemühungen“, freut sich Bürgermeister Ronald Büssow.

Von der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde des Kreises heißt es, Kultur-
denkmale dokumentieren historische 
Ereignisse und Entwicklungen. Auch 
künftigen Generationen solle es mög-
lich sein, Geschichte wahrzunehmen, 
zu interpretieren und zu hinterfragen. 
Die Doppeleiche wurde 1908 vor dem 
Gasthaus Alter Haidkrug an der Kreu-
zung von Heintzestraße und Alter Land-
straße gepflanzt. Vor der Eiche steht ein 
Gedenkstein, ein Findling mit den Jah-
reszahlen „1848-51“. Darunter wurde 
eine Platte mit Inschrift angebracht: 
„Op ewig ungedeelt / Zur Erinnerung an 
die 60-jährige Erhebungsfeier Schles-
wig-Holsteins 24.3.1908“. Über Jahr-
hunderte hinweg war der dänische Kö-
nig Landesherr über die Herzogtümer Schleswig und Holstein gewesen. Am 
24. März 1848 erhoben sich die deutsch sprechenden Schleswig-Holsteiner 
gegen Dänemark. 

„Ich glaube, kaum ein Bordesholmer kennt die Doppeleiche und ihren Hin-
tergrund. Ich würde mir wünschen, dass mehr Menschen über diesen be-
sonderen Ort Bescheid wissen", sagt Carola Ketelhodt, Vorsitzende des Um-
weltausschusses. 

Doppeleichen hatten damals große Bedeutung in Schleswig-Holstein. Sie 
galten als Symbol für Freiheit und regionale Eigenständigkeit. Die meisten 
Doppeleichen wurden zum 50. Jahrestag der Erhebung am 24. März 1898 
gepflanzt. „Bordesholm war 10 Jahre später dran“, lacht Carola Ketelhodt. 

Die Platte auf dem Gedenkstein ist im Laufe der Zeit verwittert, die Schrift 
nur schwer zu erkennen. Sie aufarbeiten zu lassen, wird kaum möglich sein, 
vermutet Büssow. Eine Option wäre, eine Infotafel neben der Doppeleiche 
anzubringen – damit mehr Menschen erfahren, was es mit diesem besonde-
ren und nun besonders geschützten Baum auf sich hat.

Text/Foto: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

118 Jahre alte Doppeleiche ist nun Kulturdenkmal 

Der Angelsportverein Bordesholm hat am 30. Januar 2026 seine jährliche 
Hauptversammlung abgehalten. Der Verein hat zur Zeit 159 Mitglieder.

Die Einladung zur Versammlung erfolgte satzungsgemäß. Die Tagesordnung 
enthielt unter anderem die Berichte des Vorstands, des Schatzmeisters und 
der Spartenwarte für Friedfisch- und Meeresfischerei. Außerdem waren der 
zweite Vorsitzende, der Schriftführer, zwei Friedfischwarte und ein Kassen-
prüfer neu zu wählen. Die Abstimmungen erfolgten alle nach kurzer Diskus-
sion ohne Gegenstimme. Der Haushaltsplan für das bereits laufende Jahr 
wurde vorgetragen und ebenfalls einstimmig angenommen. Der Verein hat in 
2025 an verschiedenen Gemeinschaftsangeln Teil genommen oder sie selbst 
veranstaltet. Dabei ergaben Auswertungen der im Jahr 2025 bei den eigenen 
Veranstaltungen gefangenen Fischen folgende Ergebnisse: Vereinsmeister 
wurde Günter Bartz. Meister bei den "Ältesten" wurde Bernd Rolf. Den größ-
ten Fisch in Vereinsgewässern fing Michael Wegener mit einem stattlichen 
Hecht von 104 cm und 7,8 kg. Alle gefangenen Fische wurden von den Ang-
lern selbst verwendet oder gingen als Tierfutter an den Zoo in Neumünster.

ASV Hauptversammlung 2026



Am 04.02.2026 fand unsere jährliche Mitgliederversammlung im Hotel Cars-
tens statt. Neben den interessanten Berichten aus den einzelnen Arbeits-
kreisen und Vorstellung von Veranstaltungen im Jahr 2026 haben Wahlen 
stattgefunden. Wiedergewählt wurden die 2. stellvertretende Vorsitzende 
Hendrikje Bahlert und die Schriftführerin Birgit Ostenkötter. Die Jahresspen-
de erfolgte im letzten Jahr an die Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung. 
Im Übrigen wurden viele neue Ideen gesammelt, die ein interessantes Jahr 
versprechen. Wir wollen unter anderem wieder 2 Kochabende organisie-
ren und zwar Mittwoch, den 04.03.2026, und Mittwoch, den 18.03.2026, 
jeweils ab 17.00 Uhr in der Schulküche der Hans-Brüggemann-Schule. An-
meldungen nimmt Lillemor Reckling entgegen unter der Telefonnummer 
04322/4449627.

Frauenvereinigung Bordesholm

...das wollen wir groß, bunt und fröh-
lich mit allen Interessierten feiern. 
Seit 25 Jahren wird der Sixpac-Got-
tesdienst fünfmal im Jahr organisiert. 
Ein Vorbereitungsteam entwickelt den 
modernen Gottesdienst zu einem be-
stimmten Thema, und in den einzelnen 
Gruppen werden die Ideen umgesetzt.

In diesem lebhaften Sixpac-Gottesdienst 
erwarten uns kurze Theaterszenen; 
viel Musik mit Liedtexten zum Mitsin-
gen von modernen Kirchenliedern und 
Popsongs, begleitet von einer Band; eine interessante Aktion; Gebet und eine 
Ansprache zu diesem besonderen Anlass. Nach dem Gottesdienst werden im 
Gemeindehaus ein Buffet und Getränke angeboten. Zu diesem Jubiläums-Six-
pac, am Sonntag, den 15. Februar 2026 um 18.00 Uhr in der Christuskirche 
Bordesholm, laden wir ganz herzlich ein. Der Sixpac wird von der Gemeinde 
für die Gemeinde gestaltet und benötigt dringend Ehrenamtliche. Nur mit neuer 
Unterstützung kann dieses Gottesdienstformat aufrechterhalten werden.

Sixpac-Jubiläum: 
25 Jahre

Harald Lill
Fliesenleger

Fachbetrieb

Dorfstraße 30 a 
24582 Brügge

Tel. 04322-692390 
Handy 0171-7666277

hasalill@yahoo.de 
www.fliesenleger-lill.de

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 07 vom 11. Februar 2026

Der Vorsitzende
des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Brügge

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Brügge
Sitzungstermin:	Dienstag, 17.02.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Oberdorf 1a in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Verpflichtung eines bürgerlichen Ausschussmitgliedes
3.	 Beschluss über die Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 27.11.2025
5.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
6.	 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 Barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestelle Oberdorf/Schule
	 BRÜ/2026/329
9.	 Errichtung eines Storchenestes in Brügge, Gillwisch
10.	 Erweiterung der kommunalen Kindertageseinrichtung; 
	 Sachstandsbericht und Kostenentwicklung BRÜ/2026/330

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Bauvoranfragen und Bauanträge
12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

14.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 5. Februar 2026 – Holger Prothmann

Der Vorsitzende
des Bau- und Planungsausschusses der Gemeinde Wattenbek

Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Gemeinde Wattenbek
Sitzungstermin:	Dienstag, 17.02.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.11.2025
4.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden
6.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
7.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; Abwägung der Stellungnahmen aus der 
	 frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
	 öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 BauGB) sowie 
	 der Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
	 Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 Abs. 1 BauGB) WAT/2026/503
8.	 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Saalskamp" der 
	 Gemeinde Wattenbek; Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss
	 WAT/2026/502
9.	 Weitergehende Beratung zu der Anfrage des TSV Wattenbek
	 rund um den Dachbodenausbau des Wattenbeker Sportheims
10.	 Angelegenheiten des Wattenbeker Bauhofes

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Grundstücksangelegenheiten
12.	 Bauvoranfragen/Bauanträge
13.	 Liste der Bauanträge
14.	 Liste der nicht ausgeübten Vorkaufsrechte
15.	 Aktualisierung der "Offene-Punkte-Liste"

Öffentlicher Teil:

16.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 5. Februar 2026 – Dennis Metzlaff



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
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Die Vorsitzende
des Umweltausschusses der Gemeinde Bordesholm

Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Bordesholm
Sitzungstermin:	Donnerstag, 12.02.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 06.11.2025
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 Strategie zur biologischen Vielfalt - Biodiversitätsmanagement 
	 hier: Sachstandsbericht
9.	 Wohnmobilstellplatz auf dem Veranstaltungsplatz BOR/2026/444
10.	 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 45 "Bordesholmer 
	 Seeufer" - Teil A - Nord der Gemeinde Bordesholm 
	 a) Abwägung der aus Veröffentlichung sowie der öffentlichen 
	 Auslegung und der Beteiligung der Behörden einschließlich der 
	 sonstigen Träger öffentlicher Belange hervorgegangenen 
	 Stellungnahmen 
	 b) Satzungsbeschluss BOR/2026/436
11.	 Biomethananlage Hoffelder Kreisel - 3-D-Simulation
	 BOR/2026/442
12.	 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
	 Bordesholm für das Gebiet des vorhabenbezogenen 
	 Bebauungsplanes Nr. 6 der Gemeinde Bordesholm 
	 "Biomethananlage Hoffelder Kreisel" 
	 a) Abwägung der aus der Veröffentlichung sowie der 
	 öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Behörden 
	 einschließlich der sonstigen Träger öffentlicher Belange 
	 hervorgegangenen Stellungnahmen 
	 b) Abschließender Beschluss BOR/2026/437 
13.	 Aktueller Stand zum OEK - Stand: 4. Quartal 2025 
	 (Berichterstattung im 1. Quartal 2026) BOR/2026/434
14.	 Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 4. Quartal 2025 
	 (Berichterstattung zum 1. Quartal 2026) BOR/2026/435

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 30. Januar 2026 – Carola Ketelhodt

Der Seniorenbeirat der Gemeinde Bordesholm

lädt alle Seniorinnen und Senioren aus Bordesholm
und den amtsangehörigen Gemeinden herzlich ein

zum plattdeutsch Vorlesen mit Herrn Schoof
im Gemeindehaus der katholischen Kirche Bahnhofstr. 94

am Donnerstag, den 19. Februar 2026, um 14:30 Uhr.
Einlass ab 14:15 Uhr

Bringen Sie Interesse, gute Laune und eine Spende von 6,00 € mit,
für alles Andere sorgen wir.

Der Seniorenbeirat freut sich über ihre Teilnahme.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis zum 18.02.2026

unter Tel. Nr.: 3659
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, der wende sich bitte an das

Bürgermobil: anrufen bis Dienstag 0151 74438084.

Mit freundlichen Grüßen und auf ein fröhliches Wiedersehen,
Für das Team des Seniorenbeirates,
Volker Barkmann

Straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen aus Anlass von Arbeiten im 
Straßenraum in der Gemeinde Bordesholm, Holstenstraße;
Vollsperrung für den öffentlichen Straßenverkehr

Aus gegebenem Anlass weise ich Sie darauf hin, dass im Zusammenhang 
mit der Entfernung von Totholz aus dem bestehenden Baumbestand der 
Straßenzug „Holstenstraße“ voll gesperrt werden muss.

Die Vollsperrung erfolgt in dem Zeitraum vom 16.02.2026 bis zum 
18.02.2026. Die gesamte Maßnahme und somit auch die Vollsperrung 
wird in drei Arbeitsabschnitte eingeteilt:

Arbeitsabschnitt 1 „Holstenstraße 23 bis Zufahrt Huus an`n Markt“:
Arbeitsabschnitt 2 „Ab Zufahrt Huus an`n Markt bis Holstenstraße 51 “:
Arbeitsabschnitt 3 „Holstenstraße 61 bis 53“

Nach Abschluss der Arbeiten wird der Straßenzug wieder freigegeben.
Witterungsbedingt kann es jedoch zu Verzögerungen kommen.

Die Umleitung erfolgt über die Straßenzüge „Kieler Straße/Landes-
straße 318“ und „Bahnhofstraße“ bzw. entsprechend in der Gegenrichtung.

Für die mit der Maßnahme einhergehenden Unannehmlichkeiten bitte ich 
um Ihr Verständnis.

Bordesholm, den 26.01.2026 
Der Amtsdirektor



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 07 vom 11. Februar 2026

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________________

Neue Kurse starten – jetzt Plätze sichern!

Im neuen Semester der Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek starten auch in 
den kommenden Wochen wieder zahlreiche Kurse. Ob Bewegung, Kreativität, 
Naturwissenschaft oder digitale Themen – viele Angebote sind jetzt buchbar, ein 
früher Einstieg lohnt sich.

261-252 – Tanzkurs für Jugendliche
So., 15.02.–26.04.26, 15.00–16.30 Uhr • Huus an’n Markt
Leitung: Gernot Graaf • Gebühr: 75 €
Grundschritte – vor allem Disco-Fox – lernen, sicherer werden und mit Spaß tanzen.

261-1104 – Astronomie verstehen – Grundlagen des Sonnensystems (neu!)
Do., 19.02.–19.03.26, 18.30–20.00 Uhr • Hans-Brüggemann-Schule
Leitung: Liandon Redlin • Gebühr: 43 €
Verständlicher Einstieg in die Astronomie – von Mondphasen bis Planetenbewe-
gungen mit praktischen Exkursionsterminen.

261-273-2 – Aquarellmalerei für Kinder
Fr., 20.02.26, 15.00–17.00 Uhr und Sa., 21.02.26, 13.00–15.00 Uhr  
Huus an’n Markt • Leitung: Brigitte Buttmann • Gebühr: 23 €
Für Kinder ab 8 Jahren: spielerischer Einstieg in die Aquarellmalerei.

261-301 – Individuelle Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen
So., 22.02.–03.05.26, 19.30–21.00 Uhr • Schalthaus Wattenbek
Leitung: Olaf Wiese • Gebühr: 76 €
Selbstbehauptung, Körpersprache und einfache Techniken für mehr Sicherheit 
im Alltag.

261-512 – Grundlagen der KI – Künstliche Intelligenz für Einsteiger*innen
Mi., 18.02.–15.04.26, 19.00–20.30 Uhr • Hans-Brüggemann-Schule
Leitung: Michael Timmermann • Gebühr: 58 €
Was ist KI und wie kann sie sinnvoll im Alltag genutzt werden? Verständlich erklärt.

261-517 – Kreative Bildbearbeitung mit Canva (neu!)
Do., 12.02.–19.03.26, 18.00–20.00 Uhr • Hans-Brüggemann-Schule
Leitung: Shereen Massouh • Gebühr: 68 €
Einführung in Gestaltung und Design mit dem Online-Tool Canva – ohne 
Vorkenntnisse.
 
Hinweis: Das neue VHS-Programm für Frühjahr und Sommer 2026 ist im Ort 
erhältlich – u. a. in Bäckereien, der Bücherei und im Rathaus – und online buchbar.
Anmeldung empfohlen, da viele Kurse schnell ausgebucht sind.
_________________________________________________________________

Alle Kurse findest du auf www.vhs-bordesholm-wattenbek.de – Anmeldung 
ganz einfach online möglich. 
_________________________________________________________________

JETZT FÜR KURSE ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!
E-Mail: vhs@bordesholm.de, Telefon: 04322/695-148, 

Website: www.vhs-bordesholm-wattenbek.de



Das Vorstandsteam bittet um eine rechtzeitige Anmeldung, damit wir bei 
unseren Vorhaben alle Teilnehmenden bestmöglich berücksichtigen können 
– z. B. bei der Planung von Kaffee, Kuchen sowie Preisen wie beim Knobeln. 
Liebe Mitglieder und Gäste, meldet euch bitte zeitnah an. Vielen Dank!

Unsere Aktivitäten im Februar und März:
23.02.26	Knobeln Startgeld 10 Euro
11.03.26	Klönschnack - wir spielen Bingo
12.03.26	Bowling
17.03.26	Mitgliederversammlung 
21.03.26	Frühstück im Schalthaus Kostenbeitrag 10 Euro

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:
16.02.26	 Anke Krieger, Ernst Reese
18.02.26	 Mariola Lewandowski, Harald Runow
19.02.26	 Renate Berke, Carmen Rottscholl, Lars Wussow
22.02.26	 Sigrid Hamann, Wolfgang Kurth

Der Sozialverband Bordesholmer Land 
informiert und gratuliert:

Über 80 Gäste konnte der Vorstand des SPD Ortsvereins Bordesholmer 
Land am letzten Dienstag im Hotel Carstens zum Grünkohlessen begrüßen, 
darunter Landtagsabgeordneter Dr. Kai Dolgner, Kreisfraktionschef Hans-
Jörg Lüth, SPD-Kreisvorsitzender Felix Wilsberg, der Kieler OB-Kandidat 
Ulf Daude, Bürgermeister Ronald Büssow sowie als Ehrengast Prof. Dr. 
Udo Simonis. Geehrt wurde Christiane Lescau für 25 Jahre in der SPD. „Als 
Gemeindevertreterin, Vorstandsmitglied und engagierte Kämpferin für die 
Gleichstellung“ würdigte Dolgner die Bordesholmer Jubilarin. Die Botschaft 
der Redner kam an: gerade jetzt brauche die Gesellschaft demokratisches 
Engagement und sozialen Zusammenhalt. Dafür gab es viel Beifall. Zwei neue 
Mitglieder erhielten ihr Parteibuch. Eine besondere Ehrung wurde Andreas 
Fleck zuteil, der acht Jahre die Bordesholmer SPD geprägt hat, zuletzt als 
Vorsitzender. Küche und Service vom Hotel Carstens sorgten für einen rund-
um gelungenen Abend.

SPD Ortsverein Bordesholmer Land - 
traditionelles Grühnkohlessen wieder ein voller 
Erfolg im Hotel Carstens

Kai Dolgner ehrt Christiane Lescau für 25 Jahre.

Das Seniorenbüro bietet wieder für jeden die Möglichkeit, kaputte Gegen-
stände, Fahrräder oder Kleidung mit Hobbyfachleuten auf Spendenbasis ge-
meinsam zu reparieren. Bei einem Kaffee und Kuchen kann eventuelle War-
tezeit gut überbrückt werden.

Der nächste Termin findet Samstag, den 14. Februar 2026, von 14.00 
– 17.00 Uhr in Neumünster, Haus der Begegnung, Hinter der Kirche 10 
(Vicelinkirche), statt. Anmeldungen unter seniorenbuero@neumuenster.de 
oder telefonisch unter 942 2754 im Seniorenbüro.

Repair Café in Neumünster

Einen neuen Personalausweis zu beantragen, ist seit dem vergangenen 
Samstag (07.02.) teurer. Für Menschen über 24 Jahre kostet er statt 37 
nun 46 Euro. Wer zum Zeitpunkt der Antragstellung jünger ist, muss künftig 
27,60 Euro (vorher 22,80 Euro) bezahlen.

Einwohnerinnen und Einwohnern des Amtes, die vor Tagen oder Wochen 
einen Termin für die Beantragung gebucht hatten, wurden noch die alten 
Preise angezeigt. Doch auch für sie gelten nun die aktuellen Gebühren. Die 
Kolleginnen und Kollegen im Bürgerbüro haben keinen Einfluss auf die Ge-
staltung der Gebühren.

Die neuen Preise legt eine Verordnung des Bundesinnenministeriums fest. 
Hintergrund der Gebührenerhöhung sind nach offiziellen Angaben gestiege-
ne Kosten für Verwaltung und beim Ausweishersteller. Die Mehreinnahmen 
sollen demnach in verbesserte Sicherheitsstandards und den "weiteren Aus-
bau digitaler Prozesse im Ausweiswesen" fließen.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Höhere Gebühren für Personalausweise 
und eID-Karte

LeseLust für Große und Klein. Der Rotary Club Bordesholm bereitet in Ko-
operation mit der Gemeindebücherei Bordesholm und der Ahlmannschen 
Buchhandlung das zweite Bordesholmer Lesefestival vor. Ende Februar war-
ten fünf Veranstaltungen auf Zuhörerinnen und Zuhörer:

Los geht es am Donnerstag, 22. Februar, 19.30 Uhr im Dorfladen am Wild-
hof. Rotarierin Nadine Engel liest aus „Kummer aller Art“ von Mariana Leky. 
Ein humorvoller Abend von Frauen für Frauen, der gerne bei guten Gesprä-
chen und einem Getränk ausklingen darf. Um Anmeldung bei der Ahlmann-
schen Buchhandlung oder der Gemeindebücherei wird gebeten.

Lück und Locke – so heißt seine Webseite. Und vielleicht verrät Journalist 
und Autor Oliver Lück am Freitag, 23. Februar, 19.30 Uhr in Stoltenbergs 
Gasthof, Brügge, ja warum. Lück liest aus seinem Buch „Zeit als Ziel - Seit 20 
Jahren im Bulli durch Europa“. Lück ist nicht nur Geschichtensammler und 
-erzähler, sondern er lädt seine Zuhörerinnen und Zuhörer an diesem Abend 
auch ein, ihn in Bildern auf seinen Recherchereisen quer durch Europa zu 
begleiten und den Menschen in seinen Geschichten zu begegnen.

Am Samstag, 28. Februar, 10.30 Uhr fesselt Karin Becker den jüngsten 
Lesenachwuchs mit Bildern und Geschichten in der Gemeindebücherei. Ka-
mishibai nennt sich ihre besondere Erzähltechnik. 

Ebenfalls um 10.30 Uhr präsentieren Mitglieder des Rotary Clubs eine 
szenische Lesung in der Bordesholmer Sparkasse. Ein Fantasy-Abenteuer 
nach dem ersten Band der Reihe „Die Magische Akademie Flüsterwald - Das 
Abenteuer beginnt“ von Andreas Suchanek. Kinder im Grundschulalter er-
wartet eine spannende Stunde, wenn sich die Kundenhalle der Sparkasse 
in den Flüsterwald mit seinen magischen Wesen verwandelt und für Lukas 
hinter jedem Baum Abenteuer darauf warten, bestanden zu werden. 

Um 14.30 Uhr bitten Andrea Wittmann und Christoph Ahlmann-Eltze mit 
Siegfried Lenz ins Klosterstift. Bei dampfendem Kaffee und leckerem Ku-
chen kann man genüsslich den Qualen des Autors beiwohnen, der in Finn-
land zum ersten Mal die Sauna besucht - „Unter Dampf gesetzt“.

Zu allen Veranstaltungen laden der Rotary Club Bordesholm, die Ahlmann-
sche Buchhandlung und die Gemeindebücherei Bordesholm herzlich ein. 
Karten für den Leseabend mit Oliver Lück zum Preis von 15 Euro gibt es in 
der Ahlmannschen Buchhandlung und der Gemeindebücherei Bordesholm 
sowie an der Abendkasse.

2. Bordesholmer Lesefestival – LeseLust



und Hinweis zur Abgabe von Textilien: In der letzten Ausgabe des Gemeinde-
boten Flintbek wurden die Öffnungszeiten der DRK Kleiderkammer im Heit-
mannskamp 4 leider nicht korrekt wiedergegeben. Die richtigen Zeiten waren 
von uns vorab eingereicht worden. Um Missverständnisse zu vermeiden, 
möchten wir die Angaben hiermit richtigstellen: Annahme von gut erhalte-
ner Kleidung, Geschirr und Haushaltsartikeln aller Art (keine Elektrogeräte) 
Montag: 15.30 Uhr – 16.30 Uhr und Donnerstag 15.00 Uhr – 16.30 Uhr. 
Ausgabe von Kleidung und Haushaltsartikeln Montag und Dienstag 15.00 
Uhr – 16.30 Uhr. 

Wir bitten darum, ausschließlich intakte, saubere und fleckenfreie Kleidung zu 
spenden. Die Kleiderkammer kann nur solche Textilien annehmen, die ohne 
zusätzlichen Aufwand weitergegeben werden können. Stark verschmutzte, 
nicht mehr nutzbare Textilien, kaputte oder kontaminierte Kleidungsstücke 
(z.B. schimmelig, feucht) gehören in den Restmüll. 

In letzter Zeit stellen wir fest, dass es durch die neue gesetzliche Regelung 
zur getrennten Sammlung von Textilien zu Verunsicherung gekommen ist. 
Offenbar besteht bei einigen Bürgern der Eindruck, jede Textilie müsse un-
abhängig von ihrem Zustand abgegeben werden. Dies ist nicht korrekt. Nur 
wenn ausschließlich brauchbare Kleidung in die Container und Kleiderkam-
mern gelangt, können Überfüllungen vermieden und der Recycling- sowie 
Wiederverwertungsgedanke sinnvoll umgesetzt werden.

Regine Schlegelberger-Erfurth, Tel. 0162 1049813

Richtigstellung der Öffnungszeiten der DRK 
Kleiderkammer Flintbek

An die Raser zwischen Brügge, Brügger Holz und Umgebung

Ich lebe seit fast 12 Jahren in Brügge und gehe mehrmals am Tag mit meiner 
Hündin spazieren: Was sich auf der Straße Oberdorf abspielt, ist nicht mehr 
hinnehmbar.

Egal zu welcher Uhrzeit oder Jahreszeit:
Die erlaubten 50km/h, scheinen für einige nur eine unverbindliche Empfeh-
lung zu sein. Die Straße scheint für einige eine kleine Rennstrecke zu sein. 
Autofahrer fahren mit meiner irrsinnig hohen Geschwindigkeit an einem vor-
bei - so knapp, dass man am liebsten in den nächsten Graben/ Böschung 
springen möchte.

Selbst im Dunkeln, mit Warnweste und Taschenlampe wird ohne jedes Ab-
bremsen an einem vorbeigerast. Rücksicht? Fehlanzeige!

Ob mit Hund, Pferd oder Kleinkinder - offenbar zählt nichts davon. Men-
schenleben scheinen weniger Wert zu sein als ein paar Sekunden Zeitgewinn. 
Ich frage mich ernsthaft, wo ist der Respekt gegenüber der Mitmenschen 
geblieben? Ist es wirklich zu viel verlangt, kurz mal vom Gas zu gehen, ohne 
Angst zu haben angefahren zu werden oder schlimmeres...?!

Dankeschön! Stephanie Hoffmeister, Brügge

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief

Am Freitag, 20.2. um 18.00 Uhr  trifft sich der offene Frauengesprächs-
kreis "Quo vadis? Wo geiht dat hin?" zum ersten Mal in diesem Jahr. Unter 
dem Motto "Alles auf Anfang" tauschen sich die Anwesenden zum Neustart in 
das neue Jahr, zu Plänen und Vorsätzen aber auch Erinnerungen an erlebte 
Neuanfänge aus. Neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Am Freitag, 27.2. um 18.00 Uhr findet der nächste Silent Book Club statt. 
Von 18.30 an stellen wir die Handys stumm und versinken für eine Stunde in 
unsere Lektüre. Bücher können entweder mitgebracht oder aus dem Bestand 
der Bücherei ausgesucht werden. Vor und nach dem Lesen ist zwangloser 
und freiwilliger Austausch zu den Büchern möglich. Mit unseren neuen Sitz-
gelegenheiten, Kissen und Decken können wir es uns richtig gemütlich ma-
chen! Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Zum ersten Mal veranstalten wir unseren großen Bücherflohmarkt an ei-
nem Sonntag! Wir haben festgestellt, dass es in der Bücherei während der 
Öffnungszeiten einfach zu eng und voll ist. Und draußen eindeutig zu kalt! 
Darum probieren wir aus, ob ein Sonntag ohne Büchereibetrieb besser funk-
tioniert. Wir laden herzlich zum Bücherflohmarkt am Sonntag, 1. März von 
11.00 – 13.00 Uhr ein! Wie immer finden sich dort Romane, Kinder- und 
Sachbücher, CDs, DVDs, Spiele und Puzzle. Wir geben diese Medien gegen 
eine Spende in unser Sparschwein ab. Der Erlös ist für ein Büchereiprojekt 
bestimmt.

Der Literaturkreis liest als nächstes "Kairos" von Jenny Erpenbeck. Das 
Treffen dazu ist auf den 12. März um 18.00 Uhr verschoben worden. Ausrei-
chend Exemplare des Titels stehen zur Ausleihe bereit.

Alle Termine finden Sie auch auf unserer Homepage: www.buecherei.
flintbek.de und unseren Facebook- und Instagram Seiten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Andrea Frahm und das Team der Gemeindebücherei Flintbek 

Gemeindebücherei Flintbek - 
mal laut, mal leise!



Am 1. März um 17.00 Uhr findet in der Klosterkirche Bordesholm das Ab-
schlusskonzert des Meisterkurses Chorleitung mit Friederike Woebcken 
statt. Der Madrigalchor Kiel präsentiert unter Leitung der Teilnehmenden 
des Meisterkurses ein vielfältiges Programm mit fantastischen Werken der 
Chormusik: 

- Judith Bingham: The Darkness is no Darkness 
- Johannes Brahms: All meine Herzgedanken 
- Per Ekedahl (Arr.): Ack, ack om det vore dag 
- Nana Forte: O Oriens 
- Knut Nystedt: Peace I leave with you 
- Hubert Parry: Songs of Farewell, Nr. 1–4 
- Einojuhani Rautavaara: Suite de Lorca 
- Samuel Sebastian Wesley: Thou will keep him in perfect peace 

Die Teilnehmenden erarbeiten das Programm im Rahmen eines viertägigen 
Dirigierkurses im Nordkolleg Rendsburg.

Chorkonzert mit dem Madrigalchor Kiel

Gründergeist, Kreativität und unternehmerisches Denken standen am 19. Ja-
nuar 2026 im Mittelpunkt des Regionalfinales der StartUp Challenge Schles-
wig-Holstein. Im LOG-IN Gründerzentrum in Neumünster präsentierten 18 
Teams der Theodor-Litt-Schule ihre selbst entwickelten Geschäftsideen vor 
einer fachkundigen Jury.

„Unsere Schülerinnen und Schüler zeigen heute eindrucksvoll, wie viel In-
novationskraft und Verantwortungsbewusstsein in ihnen steckt“, betonte 
Schulleiter Olaf Hirt. „Die Teilnahme an der StartUp Challenge ist für sie eine 
einmalige Gelegenheit, Theorie und Praxis zu verbinden und unternehmeri-
sches Denken ganz konkret zu erleben.“ Die Jury setzte sich aus Vertrete-
rinnen und Vertretern von Wirtschaft, Schule und Hochschule zusammen: 
Marco Hardiman (HAW Kiel, früher: FH Kiel), Yusuf Cengiz (Sparkasse 
Südholstein), Andrea Henning (VR Bank zwischen den Meeren), Olaf Hirt 
(Theodor-Litt-Schule), Nick Steenblock als Vertreter der Wirtschaftsjunioren 
Neumünster, Morris Mehnert (Kogge Digitalagentur) und Marek Frank als 
Gastgeber für das LOG-IN Gründerzentrum.

Den ersten Platz sicherte sich das Team EcoPilot. Mit einer intelligenten 
Plattform für Energiemanagement überzeugten die Schüler durch hohe Pra-
xisnähe und Zukunftsrelevanz. EcoPilot analysiert Energie- und Umweltdaten 
von Unternehmen in Echtzeit, macht Einsparpotenziale sichtbar und opti-
miert nach Freigabe durch die Kundinnen und Kunden technische Anlagen. 
Ziel ist es, Kosten zu senken und gleichzeitig den CO2-Ausstoß messbar zu 
reduzieren. Für den Sieg erhielt das Team ein Preisgeld von 400 Euro von der 
VR Bank zwischen den Meeren sowie die Qualifikation für das Landesfinale 
an der HAW Kiel als Vertreter der Stadt Neumünster. „EcoPilot zeigt bei-
spielhaft, wie aus einer guten Idee ein tragfähiges Geschäftsmodell werden 
kann“, lobte Andrea Henning von der VR Bank zwischen den Meeren. „Genau 
solche Projekte wollen wir mit der StartUp Challenge fördern.“ Auch Marco 
Hardiman von der HAW Kiel unterstrich die Bedeutung des Wettbewerbs: 
„Hier entstehen Ideen, die zeigen, wie Wirtschaft von morgen aussehen kann 
– verantwortungsvoll, kreativ und digital.“

Auf den Plätzen zwei und drei folgten mit KnowNova, einer KI-gestützten Lern-
App, und Step Charge, einer Powerbank in Schuhen, die sich durch Bewegung 
auflädt, weitere hochinnovative Ideen. Die Sparkasse Südholstein zeichnete die 
Plätze zwei bis vier mit Preisgeldern in Höhe von 300, 200 und 100 Euro aus. 
„Es ist beeindruckend zu sehen, mit welchem Engagement und welcher Profes-
sionalität die Jugendlichen an gesellschaftlich relevanten Lösungen arbeiten“, 
sagte Yusuf Cengiz. Gastgeber Marek Frank vom LOG-IN Gründerzentrum zog 
ein positives Fazit: „Die StartUp Challenge macht deutlich, welches Potenzial in 
der Region steckt. Solche Veranstaltungen sind ein wichtiger Baustein, um jun-
ge Menschen frühzeitig für Unternehmertum zu begeistern.“ Das Regionalfinale 
ist Teil der landesweiten StartUp Challenge SH, einem Schulwettbewerb, der 
Schülerinnen und Schüler frühzeitig mit Gründungsprozessen vertraut macht.

Junge Gründerideen überzeugen 
beim Regionalfinale der StartUp Challenge SH

Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung
Februar:

Sa., 14.02.2026, 15.00 Uhr	 Wattenbeker Spieletreff, Schalthaus 
	 Wattenbek, Reesdorfer Weg 4, Wattenbek
Sa., 14.02.2026, 20.00 Uhr	 Sundown Skifflers, Volkshaus 
	 Tungendorf, Hürsland 2, Neumünster
Mo., 23.02.2026, 19.00 Uhr	 „Der dritte Tisch“ Theater-Gastspiel aus 
	 der Ukraine im Savoy
Do., 26.02.2026, 19.00 Uhr	 „Best of Poetry Slam“ Kulturkate, 
	 Molfsee
Do., 26.02.2026, 19.30 Uhr	 Frauenleseabend im Dorfladen am 
	 Wildhof, Wildhof 17, Bordesholm. 
	 Nadine Engel liest aus „Kummer aller 
	 Art“ von Mariana Leky
Fr., 27.02.2026, 18.00 Uhr	 Förde Fräulein Flohmarkt, Halle 400, Kiel
Fr., 27.02.2026, 19.00 Uhr	 „Jazz im Schuhregal - Nadia Lafi und 
	 das Olsen+Scheja-Quartett“, 
	 stüben fuß & schuh Bahnhofsstr. 39-41, 
	 Neumünster
Fr., 27.02.2026, 19.30 Uhr	 Journalist und Autor Oliver Lück liest 
	 aus seinem Buch „Zeit als Ziel, 20 Jahre 
	 mit dem Bulli durch Europa“, 
	 Stoltenbergs Gasthof, Am Markt 2, Brügge
Fr., 27.02.2026, 18.30 Uhr	 Zauberkünstler Jeff de Fire zu Gast im 
	 Hotel- & Restaurant Catharinenberg, 	
	 Molfsee
Sa., 28.02.2026, 10.30 Uhr	 Kamishibai - Erzähltheater für die 
	 Jüngsten in der Gemeindebücherei, 
	 Holstenstraße 29, Bordesholm
Sa., 28.02.2026, 10.30 Uhr	 szenische Lesung für Kinder im 
	 Grundschulalter, „Chaos im 
	 Flüsterwald“ von Andreas Suchanek. 
	 Im Foyer der Bordesholmer Sparkasse, 
	 Bahnhofstraße 43-47 lesen Mitglieder 
	 des Rotary Clubs Bordesholm
Sa., 28.02.2026, 14.30 Uhr	 Lesung bei Kaffee & Kuchen im 
	 Klostercafé, Klosterstift am Lindenplatz 11, 	
	 Bordesholm. Mitglieder des Rotary Clubs 	
	 Bordesholm bringen die Geschichte „ 
	 Unter Dampf gesetz“ von Siegfried 
	 Lenz zu Gehör. 

März:

So., 01.03.2026, 17.00 Uhr	 Abschlusskonzert des Meisterkurses 
	 Chorleitung mit Friederike Woebcken 
	 in der Klosterkirche Bordesholm

2
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Christuskirche Bordesholm
Sa., 14.02., 10.00 Uhr	 Kindersixpac
So., 15.02., 18.00 Uhr	 Sixpac wird 25 – Gottesdienst zum 		
	 Jubiläum, Sixpac-Team
Mi., 18.02., 19.00 Uhr	 Taizé-Gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit, 	
	 Pastorin Stefanie Kämpf

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 12.02., 09.00 Uhr 	 Heilige Messe
Do., 12.02., 09.45 Uhr 	 Rosenkranzgebet
So., 15.02., 10.45 Uhr 	 Heilige Messe
Di., 17.02., 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder/Jugendliche ab 6 J.)
Mi., 18.02., 17.00 Uhr 	 Wortgottesdienst am Aschermittwoch

Klosterkirche Bordesholm
Mi., 11.02., 15.00 Uhr	 Ev. Frauenhilfe, Treffpunkt HdK
Mi., 11.02., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle
So., 15.02., 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Präd. Ulrike Oberem, HdK
Mo., 16.02., 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, Kaminzi., HdK
Mi., 18.02., 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, Russische Kapelle

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
So., 15.02., 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pastorin Ritter

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Am 14.02.2026 feiern wir unseren nächsten Kindern – Sixpac und hoffen, 
dass viele Kids (ab 5 Jahren) dabei sein werden. Unter dem Motto „So ist 
Versöhnung“ wollen wir uns wie gewohnt um 10.00 Uhr in der Christuskir-
che Bordesholm treffen und auf eine spannende Entdeckungsreise begeben. 
Was es alles dabei zu erleben gibt, werdet Ihr entdecken, wenn Ihr euch zu 
uns auf dem Weg macht. Soviel sei schon einmal verraten. Wir wollen sin-
gen, spielen, Geschichten hören, gemeinsam Frühstücken und vieles mehr. 
Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch. Bitte für das Frühstück 1 Euro mit-
bringen. *Und damit wir pünktlich beginnen können, bitten wir Euch, doch 
etwas früher da zu sein. 

Euer Kinder – Sixpac Team

Kinder-Sixpac „So ist Versöhnung“ 



Ihre Knut & Karena Schröder

Kätnerskamp 23  |  24220 Flintbek 
info@bestattungen-schroeder.de 
www.bestattungen-schroeder.de

Wir sind für Sie da.  
Tel.  043 4 7. 90  43  99 0

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Beratung · Vorsorge · Grabdenkmale

Kieler Straße 26 
24582 Bordesholm 
Tel. 0 43 22 - 42 29

Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie auch 

unsere neue Homepage

www.bestattungshaus- 

kuttenkeuler.de

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

... eigene Trauerhalle
                  und Abschiedsräume

Mühlenredder 16 • 24582 Bordesholm
www.bestattungsinstitut-kramer.de

[0 43 22] 69 15 69

Das DRK Flintbek lädt noch einmal herzlich zum Lichtbildervortrag am Diens-
tag, den 24.02.2026 um 15.00 Uhr zu „Unsere Reise! Mit den Hurtigruten 
ans Nordkap“ ein. Heidi Johne berichtet mit eindrucksvollen Bildern von ih-
rer Reise im Dezember 2025 entlang der norwegischen Küste bis zum Nord-
kap. Der Vortrag findet im Rahmen der  kulturellen Nachmittage des DRK 
Flintbek im Bürger- und Sportzentrum Flintbek, Dorfstr. 36 statt. Bei Kaffee, 
Tee und Gebäck steht neben dem Vortrag auch das gemeinsame Erleben und 
der Austausch im Mittelpunkt. Eine Voranmeldung ist nicht zwingend erfor-
derlich, erleichtert jedoch die Vorbereitung. Infos:  Regine Schlegelberger-
Erfurth, Tel. 0162 - 10 49 813.

Lichtbildervortrag beim DRK Flintbek: 
Mit den Hurtigruten ans Nordkap



TAGESPFLEGE
Professor-Weber-Haus

Wir informieren und beraten Sie gerne. 
Rufen Sie uns an – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor-Weber-Haus, Brüggerfelde 1, 24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972, E-Mail: pwh@stadtkloster.de

 ■ Den Tag in Gemeinschaft genießen mit gesundheits-
fördernden, musikalischen und gedächtnisfördernden 
Angeboten

 ■ Unterstützung durch qualifizierte Pflege- und  
Betreuungskräfte

 ■ Gemeinsam speisen: Frühstück, Mittag, Kaffee
 ■ Fahrdienst 

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Ein Angebot für Menschen mit Betreuungs-  
oder Pflegebedarf. 

Liebe Mitglieder/ -in und Leser/ -in,
unser Karneval am 03.02.2026 nahm kein Ende und wir hatten alle viel Spaß. 
Beim nächsten K+K am 03.03.2026 wird Herr Jürgensen einen Vortrag halten. 
Bitte denkt daran euch für unsere Jahreshauptversammlung am 10.03.2026 
um 18.00 Uhr bei Hotel Carstens anzumelden (nur für Mitglieder).

Unsere nächsten Termine und Fahrten sind:
07.04.2026 um 15.00 Uhr K+K im Huus an´n Markt
05.05.2026 um 15.00 Uhr K+K im Huus an´n Markt u.s.w.
01.05.2026 10 Uhr Tagesfahrt nach Basthorst
13.06.2026 bis 14.06.2026 2 Tagesfahrt zur Landesgartenschau
28.07.2026 Tagesfahrt nach Peol & Wismar
18.08.2026 Tagesfahrt zur Insel Föhr
29.10.2026 Fahrt ins Blaue

Für wohltätige Zwecke sammeln wir Kronkorken für „Kronkorken mit Herz“, 
alte Lesebrillen und Hörgeräte für „Pakistan-Hilfe“. Wer uns unterstützen 
möchte, meldet sich bitte zwecks Abgabe an Clemens Kuttenkeuler 0172-20 
23 682. Auch dafür möchten wir uns bei allen Spendern bedanken. DANKE.

Bärbel Klenner: 04322 8892099 Fahrten, bitte auf den AB besprechen
Edeltraut Wisznautzky: 04322 4883 Fahrten, bitte auf den AB besprechen
Heike Dreher: 0163 4038181 Kuchen und wer helfen möchte
Ellen Beckemeier: 04322 755 225 sonstiges

Euer 1.Vorsitzender SoVD Bordesholm-Ort
Clemens Kuttenkeuler, Tel.: 0 43 22 - 42 29

SoVD-Bordesholm-Ort

Der Klimakleber und die (Ex-)Windkraftgegnerin

Im April 2025 zog ich ins alte Schul-
haus in Negenharrie. Beim Aufräumen 
des Dachbodens fanden wir einen Ord-
ner mit Unterlagen eines Dorfaufstands 
gegen Windräder vor über 15 Jahren. 
Der Widerstand war erfolgreich: Heu-
te stehen die Anlagen im Nachbarort 
Großbuchwald, von Negenharrie aus 
gut sichtbar. Meine Lebensgefährtin 
Inge war damals aktiv beteiligt. Sie be-
richtete von Ängsten vor Lärm, Schat-
tenwurf und dem Verlust der Aussicht 
am Dosenmoor. Damals nachvollzieh-
bar – heute, da neue Anlagen in Ne-
genharrie und Wattenbek geplant sind, 
sieht sie es anders.

Mich interessierte ihre damalige Motivation, zumal ihr Bruder, Biobauer bei 
Eckernförde, schon früh eine Kleinwindkraftanlage betrieb und sie bis heute 
mit Strom versorgt. Als Ingenieur und Klimaaktivist erklärte ich, dass wir 
ohne Wind- und Solarenergie weder unseren Energiebedarf decken noch die 
Klimaziele erreichen können. Während China in einem Jahr mehr Windkraft 
zubaut als Deutschland insgesamt installiert hat, diskutieren wir hier über 
Abstandsregeln.

Ich erzählte von Orten, an denen Energiegewinnung massive Zerstörung hin-
terlässt: der Kohlegrube Garzweiler II, der kolumbianischen Mine El Cerrejón 
und der nach der „Erika“-Katastrophe verseuchten bretonischen Küste. Ich 
hatte diese Orte selbst gesehen. Inge erinnerte sich daraufhin daran, dass 
auch Angehörige und Nachbarn durch den Tagebau im rheinischen Revier 
enteignet worden waren. Solche Schäden sind weit weg oder vergessen – 
Windräder vor der Haustür dagegen ständig präsent. Das ist NIMBY: Klima-
schutz ja, aber bitte nicht im eigenen Blickfeld.

Die Unterlagen enthielten die bekannten Argumente: bedrohte Greifvögel und 
Infraschall. Tatsächlich weisen laut Leibniz-Institut 80% der untersuchten 
Habichte und Rotmilane Rückstände von Rodentiziden auf; 15% starben dar-
an. Dennoch fordert kaum jemand ein Umdenken bei Giften. Der Vogelschlag 
durch Windräder ist dagegen marginal. Die Infraschall-Angst beruht auf 
einem 4000-fachen Messfehler der BGR, der erst 2021 eingeräumt wurde. 
Inges verstorbener Mann, Psychiater und Neurologe, hielt die behaupteten 
Gesundheitsschäden schon damals für unbelegt.

Die Dachboden-Unterlagen stammen von bekannten Akteuren der Klimades-
information wie Vahrenholt, EIKE oder Vernunftkraft. Sie arbeiten mit Angst 
und Halbwahrheiten – unterstützt von Teilen der Politik.

„Ich fühle mich betrogen und manipuliert“, sagte Inge. „Damals sah ich nur 
meine kleine Welt.“ Heute denkt sie an ihre Enkel – und wünscht sich, dass 
wir über den Gartenzaun hinausdenken.

Denn dort, wo Wind- und Solaranlagen sichtbar werden, zeigt sich, ob wir 
Verantwortung übernehmen. Wer saubere Energie will, muss sie auch sehen 
wollen. Oder, mit Joseph Beuys: „Die Zukunft, die wir wollen, müssen wir 
selbst gestalten, sonst bekommen wir eine, die wir nicht wollen."

Christian Schneider, Negenharrie

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 
Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief



Mehr Licht, mehr Leben und mehr alte Bäume – wo sich heute noch Fichten 
und Lärchen unter die Laubbäume mischen, soll in den kommenden Jahren 
ein lebendiger, vielfältiger, naturnaher Laubwald entstehen – mit knorrigen 
alten Eichen, alten Buchen, Bäumhöhlen und viel liegengebliebenem Tot-
holz. Im Stiftungsland Eidertal, direkt an der Siedlung Blumenthaler Berg bei 
Grevenkrug startet die Ausgleichsagentur – ein 100-prozentiges Tochterun-
ternehmen der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein – im Februar eine 
behutsame Waldumbaumaßnahme auf knapp drei Hektar.
 
Ziel ist es, den bestehenden Mischwald Schritt für Schritt zu einem naturna-
hen Laubwald zu entwickeln – und  ihn auf diese Weise langfristig zu einem 
Rückzugsort für Vögel, Fledermäuse, Käfer, Pilze und viele weitere Waldbe-
wohner zu verwandeln.
 
Vom Nadelwald zum vielfältigen Laubwald: Heute mischen sich noch nicht 
heimische und standortfremde Nadelbäume wie Fichten und Lärchen unter 
die Laubgehölze. Die Nadelbäume werden nach und nach entnommen – 
nicht auf ein einmal, sondern über viele Jahre hinweg. „Wir arbeiten hier be-
wusst in kleinen Schritten“, erklärt Kerstin Haldan von der Ausgleichsagentur 
Schleswig-Holstein. „So bleibt der Wald jederzeit stabil und lebendig.“ Durch 
die vorsichtige Entnahme fällt wieder Licht auf den Waldboden – und genau 
das brauchen heimische Bäume wie Eichen. Sie gelten als echte Zukunfts-
bäume: widerstandsfähig gegen Trockenheit und Nässe – klimastabil, lang-
lebig und bestens geeignet als Rückzugsräume für unzählige Tierarten. Eine 
einzige alte Eiche kann über Jahrhunderte hinweg Wohnraum, Nahrung und 
Verstecke bieten.
 
Höhlen, Totholz und versteckte 
Lebenswelten – Laubwald-Woh-
nungen: Ein besonderer Schwer-
punkt liegt bei dieser Maßnahme 
auf dem, was im Wald oft im Ver-
borgenen geschieht. Baumhöhlen, 
Spalten und „Blitz-Rinnen“, wie 
nach einem Blitzeinschlag. So wird 
die natürliche Alterung nachge-
ahmt – die Bäume bleiben vital, bieten aber schon früh Nischen für Tiere. 
Erst ziehen Vögel und Fledermäuse ein, später besiedeln Pilze das Holz. Sie 
zersetzen es langsam – und schaffen so wiederum Nahrungsgrundlagen für 
spezialisierte Insekten. Ein kleiner Eingriff, der eine ganze Lebenskette aus-
löst. Zusätzlich bleibt bewusst stehendes und liegendes Totholz im Wald – 
von Buche und Lärche. Es wird zur reich gedeckten Tafel für Spechte und 
zum Kinderzimmer für zahllose Insektenarten.
 
Ein Wald, der alt werden darf: Nach Abschluss der Maßnahme geht der Wald 
in einen dauerhaften Nutzungsverzicht über. Das heißt: keine Baumfällun-
gen, Holznutzung und kein Eingreifen – der Wald darf altern, sich verändern, 
selbst gestalten. „Wir schaffen heute die Voraussetzungen dafür, dass hier in 
einigen Jahrzehnten ein Wald mit echten Uraltbäumen und einer natürlichen 
Altersstruktur steht“, so Haldan.
 
Ein besonderer Ort im Eidertal: Das Stiftungsland Eidertal ist geprägt von 
steilen Hängen, alten Buchenbeständen und einem Quellbereich mit Erlen 
und Eschen. Ein kleiner Bach fließt von hier Richtung Eider. Diese abwechs-
lungsreiche Landschaft macht das Gebiet besonders wertvoll - und sensibel. 
Die Arbeiten werden deshalb ausschließlich von Hand durch erfahrene Wald-
arbeiter durchgeführt, nicht mit großen Maschinen. 
 
Die Maßnahme ist Teil des Ökokontos der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein. Ein solches Konto ermöglicht es, Eingriffe in Natur und Landschaft 
auszugleichen – indem an anderer Stelle hochwertige Lebensräume aufge-
wertet oder neu geschaffen werden. Die Ausgleichsagentur Schleswig-Hol-
stein plant, realisiert und pflegt die Maßnahmen dauerhaft. Die praktische 
Umsetzung vor Ort erfolgt durch die Firma silvaconcept, die Projektleitung 
liegt bei Kerstin Haldan von der Ausgleichsagentur Schleswig-Holstein.

Mehr Informationen unter: www.ausgleichsagentur.de

Der Wald von Morgen wächst schon heute

Rohrsanierung Jensen ist eines der 
modernsten Unternehmen im Bereich 
der grabenlosen Kanal- und Rohrsa-
nierung. Werde Mitglied in unserem 
engagierten Team mit täglich neuen 
Herausforderungen. Mit dem Hauptsitz 
in Brügge und Nieder lassungen in 
Hamburg und Borchen beschäftigen 
wir über 100 Mitarbeiter in den 
verschiedenen Bereichen der Sanierung 
von Abwasser systemen. 

Deine Aufgaben
In einem persönlichen Gespräch finden 
wir gemeinsam die passende Position 
für dich.

Dein Profil
•  Erfahrung oder abgeschlossene Berufs- 
 ausbildung im Bau- oder Handwerks- 
 bereich von Vorteil
•  Führerschein Klasse B oder C/C1/C1E
•  Körperlich belastbar,  
 lernbereit und motiviert
• Lern- und Leistungsbereitschaft 
• Motivation und handwerkliches Geschick 
• Spaß an technischen Aufgaben und im  
 Umgang mit hochwertigen, modernen  
 Werkzeugen und Geräten

Unser Angebot
• Einstellungsprämie 3.000,- Euro 
 (nach Ende der Probezeit)
• sicherer Arbeitsplatz in einer  
 innovativen, wachsenden und  
 zukunftsorientierten Branche
• attraktive Vergütung bei einer  
 4-Tage-Woche, 30 Urlaubstage
• Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, Prämien
• familiäres Arbeitsklima
• regelmäßige Events wie z.B.
 Sommerfest und Weihnachtsfeier
• Individuelle Aus- und  
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Altersvorsorge
• Bikeleasing oder eGym Wellpass

Bewirb dich 

per Mail auf unsere 

Stellenanzeige oder 

sende uns deine 

Initiativbewerbung.

bewerbung@

rohrsanierung-jensen.de

Kanalsanierer / Handwerker / Quereinsteiger 
(m/w/d) 4-Tage-Woche( )

Niederlassung Nord, Böken 2
24582 Brügge, Tel. 0 43 22 88 78 60
www.rohrsanierung-jensen.de



Rolf Pohlmeier

Wenn Rolf Pohlmeyer vom Geschichtsver-
ein für das ehemalige Amt Bordesholm e. V. 
spricht, dann ist sofort spürbar, wie sehr ihn 
diese Aufgabe über Jahrzehnte erfüllt hat. 
Begeisterung, Sachkenntnis und ein tiefes 
Verantwortungsgefühl für die regionale Ge-
schichte prägten sein Engagement – und tun 
es bis heute.

Der heute 80-Jährige, von Beruf pensionierter Postbeamter, zählt zu den 
prägenden Persönlichkeiten der Heimat- und Regionalforschung im Raum 
Bordesholm. Über viele Jahre hinweg ist er Vorsitzender des Geschichts-
vereins und zugleich einer seiner produktivsten Autoren, Herausgeber und 
Impulsgeber. Besonders am Herzen lag ihm stets, auch junge Menschen für 
historische Arbeit zu begeistern und zu zeigen, dass Geschichte nichts Ver-
staubtes ist, sondern lebendige Erinnerung, die Identität stiftet.

Meilensteine seines Wirkens sind die 27 Jahrbücher für das ehemalige Amt 
Bordesholm, die unter seiner Verantwortung erschienen sind. Für rund 60 
Mitglieder des Vereins wurde das gelbe Jahrbuch, das traditionell zur Weih-
nachtszeit im Briefkasten liegt, zu einem festen Ritual – verbunden mit Freu-
de, Erwartung und Stolz auf das gemeinsam Erarbeitete. Diese Kontinuität 
über Jahrzehnte hinweg ist in der ehrenamtlichen Vereinsarbeit alles andere 
als selbstverständlich.

Dabei hat Rolf Pohlmeyer stets betont, dass diese Leistung nur durch ein 
starkes Team möglich war. Dankbar hebt er die Unterstützung engagierter 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter hervor, darunter Barbara Rocca, Karin The-
ens und Bernd Jung. In besonderem Gedenken nennt er auch jene Wegge-
fährten, die die Arbeit des Vereins maßgeblich geprägt haben und inzwischen 
verstorben sind: Klaus Reese, Jürgen Parbs und Heinz Hinz-Reese. Ihr Wir-
ken lebt in zahlreichen Veröffentlichungen und Forschungsarbeiten weiter.

Mit besonderem Stolz blickt Pohlmeyer auf das „Hufenbuch“, das auf den 
grundlegenden Arbeiten von Klaus Reese basiert und zu den bedeutenden 
Veröffentlichungen des Vereins zählt. Es steht exemplarisch für den wis-
senschaftlichen Anspruch, den der Geschichtsverein unter seiner Leitung 
verfolgt hat: sorgfältige Quellenarbeit, regionale Tiefe und nachhaltige Do-
kumentation.

Heute ist Rolf Pohlmeyer der Meinung, dass es Zeit ist, sich zurückzuzie-
hen und Verantwortung weiterzugeben. Doch sein Vermächtnis bleibt: ein 
lebendiger Geschichtsverein, ein umfangreiches publizistisches Werk und 
eine solide Basis für zukünftige Generationen von Heimatforscherinnen und 
Heimatforschern.

Sein Engagement zeigt eindrucksvoll, wie viel einzelne Persönlichkeiten für 
das kulturelle Gedächtnis einer Region bewirken können – mit Leidenschaft, 
Ausdauer und einem offenen Blick für die Menschen, die Geschichte gemein-
sam tragen.

Das Interview mit Rolf Pohlmeier führte Jürgen Baasch.

PS: Einige Jahrbücher für das ehemalige Amt Bordesholm, 27. Jahrgang, 
2025, sind noch in der Ahlmannschen Buchhandlung erhältlich.

VORGESTELLT:

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL ROTT     LER in Bordesholm | Bahnhofstraße 74 | Tel.: 04322 - 3007

Wir garantieren Ihnen, dass Sie mit einem Hörgerät von HEINZEL glücklich sind.

Unverbindlich 
Probetragen

Kostenloser 
Hörtest

von HEINZEL ROTT     LER
Dein HörGlück


